
Vorhaben Bürgerbeteiligung LÖ 
- Anwendungsbeispiele zur 5. Dialog-Werkstatt am 15.11.2016 - 

 
 
„Beteiligungskonvent“ 
Ausformuliert: Konvent zur Erarbeitung von Regeln der Bürgerbeteiligung 
 

Vorhaben / Anliegen der BürgerInnen 

Es soll eine frühzeitige und nachhaltige Bürgerbeteiligung in allen wichtigen Fragen 
verankert werden. Es sollen im Trialog zwischen den Bürgerinne, den Stadtrat und 
der Verwaltung Leitlinien (s.a. Heidelberg) vereinbart und kommuniziert werden. 
Im Workshop 'Beteiligungskonvent' sollen mögliche Wege erörtert werden, die zu 
städtischen Leitlinien zur Bürgerbeteiligung in Lörrach führen. 

 

Welche Zielsetzung verfolgt das Vorhaben? 

Ziel des Trialogs ist eine Vereinbarung, die vom Gemeinderat verabschiedet wird. 
Sie sollte die erforderlichen Regeln enthalten, wie in Lörrach Bürgerbeteiligung 
organisiert wird (Themen, Rechte/Pflichten, Verbindlichkeit, Wege der Beratung und 
Entscheidung...) 

 

Wer steht hinter der Initiative? 

fairNetzt-Arbeitsgruppe Bürgerbeteiligung 

 

Welche Methode nutzen wir? 

Um auszuprobieren, wie Regeln für eine „Lörracher Bürgerbeteiligung“ aussehen 
können teilen sich die am Tisch Sitzenden in drei Gruppen (idealerweise + 
ModeratorIn) und führen einen„Trialog“ als 

• Delegierte der Bürger 
• Delegierte des Gemeinderats 
• Delegierte der Stadtverwaltung 

Wenn es geht, dann sollten die Anwesenden in andere Rollen schlüpfen als die, die 
sie derzeit innehaben. 

 

Welche Verfahrensschritte werden gesehen? 

• Gründung einer Interessengruppierung „Bürgerkonvent zur Erarbeitung von 
Regeln der Bürgerbeteiligung“ 

• regelmäßige Treffen um eine Strategie zu erarbeiten 

 

erforderliche Mittel / Unterstützung 

Treffpunkt finanzieren 

 

Ziel erreicht, wenn …. 

• wenn Leitlinien zur Bürgerbeteiligung verabschiedet sind. 


